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Prozess um Polizeigewalt: Unsichtbare
Opfer in Berlin auf dem Prüfstand!

Am Amtsgericht Tiergarten beginnt der Prozess gegen vier
Polizisten wegen Körperverletzung an einem Unschuldigen

in Berlin.

Alexanderplatz, Berlin, Deutschland - In der
Bundeshauptstadt Berlin hat heute ein Prozess begonnen, der
die Frage nach der Integrität und dem Verhalten von
Polizeibeamten aufwirft. Vier Polizisten von der Wache am
Alexanderplatz sehen sich schweren Vorwürfen gegenüber,
nachdem sie im Juli 2021 in einen Vorfall verwickelt waren, der
die Misshandlung eines unschuldigen Mannes betrifft. Dieser
wurde zuvor alkoholisiert aufgefunden und wollte lediglich den
Verlust seines Geldbeutels melden. Nun stehen die Beamten vor
dem Amtsgericht Tiergarten. Laut Tagesschau werfen die
Ermittler den Beamten Körperverletzung im Amt, Verfolgung
Unschuldiger, Nötigung im Amt und Freiheitsberaubung vor.

https://www.tagesschau.de/inland/regional/berlin/rbb-prozess-um-moegliche-polizeigewalt-in-alex-wache-gestartet-beamte-sagen-aus-100.html


Genauer gesagt, ereignete sich der Vorfall in der Nacht zum 16.
Juli 2021. Der Hauptangeklagte, ein 37-Jähriger, öffnete dem
alkoholisierten Mann die Tür und attackierte ihn mit einem
Faustschlag, der ihn zu Boden brachte. Dieser Gewaltakt fand
nicht im luftleeren Raum statt; laut weiteren Angaben aus 
Tagesspiegel unterstützten drei weitere Angeklagte diesen
Übergriff, obwohl einer von ihnen später fassungslos reagierte
und die Vorgesetzten informierte.

Ein systemisches Problem?

Die Diskussion über Polizeigewalt hat in den letzten Jahren an
Fahrt aufgenommen. Eine aktuelle Studie von Amnesty
International thematisiert die langjährigen Herausforderungen
im Bereich der Polizeigewalt. Besonders besorgniserregend ist
die Tatsache, dass marginalisierte Gruppen häufiger betroffen
sind. Laut der KviAPol-Studie führt über 90% der
Verdachtsfälle rechtswidriger Polizeigewalt zu keiner Anklage,
was die dringende Notwendigkeit struktureller Verbesserungen
unterstreicht. Vorschläge reichen von der Einführung
unabhängiger Ermittlungseinrichtungen bis hin zu
verpflichtenden Antirassismus-Trainings.

Die Schwere der Anklage im aktuellen Prozess ist somit nicht nur
ein Einzelfall, sondern Teil eines größeren Problems, das
dringend einer Lösung bedarf. Wie dieser Prozess ausgehen
wird, ist noch ungewiss, aber die Öffentlichkeit wartet gespannt
auf weitere Entwicklungen. Der nächste Sitzungstermin ist für
den 14. Juli angesetzt, und viele Bürgerinnen und Bürger fragen
sich bereits, ob dies der Wendepunkt für mehr
Verantwortlichkeit innerhalb der Polizei sein könnte.

In solchen Fällen hilft es, die Geschehnisse nicht nur isoliert zu
betrachten, sondern im Kontext einer systematischen
Auseinandersetzung mit Polizeistrukturen und deren
Auswirkungen auf die Gesellschaft.

https://www.tagesspiegel.de/berlin/korperverletzung-im-amt-unschuldiger-in-polizeiwache-misshandelt-beamte-sagen-aus-13983536.html
https://amnesty-polizei.de/2023/05/studie-korperverletzung-im-amt-durch-polizeibeamt_innen/
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